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1 Übersicht über alle Usecases und die dazu gehörigen Kapitel 
im Leitfaden Teil 1 

  
Usecase bzw. Unter-Usecase 

Kapitel 
im 

LF Teil 2 

Kapitel 
im 

LF Teil 1 

A1 Versand monatliche Deklaration 3.2 3.3.1 

A2 Versand untermonatliche Deklaration 3.3 3.3.2 

A3 Deklarationsclearing BKV 3.4 3.4.1 

A4 Deklarationsclearing MGV 3.5 3.4.2 

A41 Nominierungsfähigkeit herstellen 4.2  

A42 (Re-)Nominierung von gebündelten bzw. ungebündelten Kapazitäten 4.3 4.1 

A9 (Re-)Nominierung an Virtuellen Handelspunkten 4.4 4.2 

A34 Tägliche Kapazitätsbestandsmeldung und Mitteilung Renominierungsgrenze 4.5 4.1.2 

A28 Bereitstellung von Gasbeschaffenheitsdaten 5 5.3 

A35 Stündliche Energiedatenübermittlung NB an LF 6 5.5.2.1 

A46 Versand anwendungsspezifischer SLP-Parameter 7.2 5.5.1.5 

A10 SLP-Allokation 7.3 5.5.1 

A11 RLM Allokation 7.4 5.5.2 

A43 Allokation von Nominierungen 7.5 5.5.3 

A44 Allokation von sonstigen Messungen 7.6 5.5.4 

A18 Versand Bilanzkreisstatus 8 6 und 9 

A14 SLP Allokationsclearing 9 8.1 

A15 RLM-Allokationsclearing - Auslöser NB 10.2 8.2.4.1 

A16 RLM-Allokationsclearing - Auslöser BKV 10.3 8.2.4.1 

A17 RLM Allokationsclearing durch NB 10.4 8.2.4.2 

A30 Allokationsclearing der Zeitreihentypen Entryso und Exitso - Auslöser NB 11.2 8.2.4.1 

A31 Allokationsclearing der Zeitreihentypen Entryso und Exitso - Auslöser BKV 11.3 8.2.4.1 

A32 Allokationsclearing von Biogaseinspeisungen 12 8.2.4.1 

A40 Allokationsclearing von ZRT Entry Wasserstoff 13 8.2.4.1 

A45 Stammdatenaustausch am NKP 15.2 5.4 

A19 NKP-Allokation und Netzkonto ohne Marktgebietsüberlappung 15.3 5.5.5 

A27 NKP-Allokation und Netzkonto mit Marktgebietsüberlappung 15.4 5.5.5 

A33 Allokationsclearing ZRT Entry Flüssiggas 15.5 8.4 

A39 Clearing EntryNKP-Zeitreihen 15.6 8.4 

A25 Netzkontenabrechnung ohne Marktgebietsüberlappung 16.2 11.4 

A26 Netzkontenabrechnung mit Marktgebietsüberlappung 16.3 11.4 

A23 Mitteilung der absoluten Biogas-Flexibilität 17 6.3 

A24 Übertragung von Biogas-Flexibilitäten 18 6.3.3 
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2 Definitionen 

Bilanzkreisverantwortlicher (BKV) ï Der Bilanzkreisverantwortliche ist in Marktgebieten 
oder Regelzonen für den energetischen und finanziellen Ausgleich seiner Bilanzkreise ver-
antwortlich. 
 
Fernleitungsnetzbetreiber (FNB) - Ein Fernleitungsnetzbetreiber ist ein Betreiber von Net-
zen, die Grenz- oder Marktgebiets-übergangspunkte in andere Fernleitungsnetze aufweisen 
und an denen Kapazitäten für den Gastransport über eine Plattform gebucht werden. 
 
Kapazitätsnutzer (KN) - Der Kapazitätsnutzer erwirbt Kapazitäten für den Gastransport an 
buchbaren Punkten des Fernleitungsnetzbetreibers und ordnet diese Bilanzkreisen zu. 
 
Letztverbraucher (LV) ï Natürliche und juristische Personen, die Energie für den eigenen 
Verbrauch kaufen. 
 

Lieferant (LF) - Lieferant nach § 3 Nr, 19b EnWG ist eine natürliche und juristische Perso-

nen, deren Geschäftstätigkeit ganz oder teilweise auf den Vertrieb von Gas zum Zwecke der 

Belieferung von Letztverbrauchern ausgerichtet ist. Im Rahmen der Marktkommunikation der 

Marktprozesse ist der Lieferant für die Belieferung von Marktlokationen, die Energie verbrau-

chen, und die Abnahme von Energie von Marktlokationen, die Energie erzeugen, verantwort-

lich. 

 
Marktgebietsverantwortlicher (MGV) - Der Marktgebietsverantwortliche ist verantwortlich 
für die Bilanzkreisabrechnung sowie für die Beschaffung und die Steuerung des Einsatzes 
der Regelenergie. Der Marktgebietsverantwortliche ist Betreibereiber des virtuellen Handels-
punktes. 
 
Marktlokation - In einer Marktlokation wird Energie entweder erzeugt oder verbraucht. Das 
Objekt ist mit mindestens einer Leitung mit einem Netz verbunden. 
 
Messlokation - Eine Messlokation ist eine Lokation, an der Energie gemessen wird und die 
alle technischen Einrichtungen beinhaltet, die zur Ermittlung und ggf. Übermittlung der 
Messwerte erforderlich sind.  
Zusatzinformation: In einer Messlokation wird jede relevante physikalische Größe zu einem 
Zeitpunkt maximal einmal ermittelt. 
 
Netzbetreiber (NB) - Der Netzbetreiber ist verantwortlich für die Durchleitung und Verteilung 
von Elektrizität oder Gas sowie für den Betrieb, die Wartung und den Ausbau seines Netzes. 
Der Netzbetreiber hat an seinem Netzgebiet Marktlokationen und Messlokationen direkt an-
geschlossen. Der Netzbetreiber verwaltet die Stammdaten dieser Lokationen und erstellt 
abrechnungs- und bilanzierungsrelevante Bewegungsdaten zu diesen. Zusätzlich ist der 
Netzbetreiber verantwortlich für die Verwaltung der diesen Objekten zugeordneten Rollen. 
Der Netzbetreiber aggregiert und allokiert die Bewegungsdaten als Basis für die Bilanzkreis-
abrechnung. 
 

Netzkonto - Im Netzkonto werden auf Tagesbasis alle Einspeisemengen in ein Netz den 

allokierten Ausspeisemengen zu Letztverbrauchern und Übergaben in nachgelagerte Netze, 
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Speicher, in angrenzende Marktgebiete und in ausländische Netze aus diesem Netz gegen-

übergestellt.  

Zusatzinformation: Der MGV führt für jeden Netzbetreiber für jede Gasqualität ein Netzkonto. 
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3 Usecase ĂDeklarationñ 

3.1 Darstellung Usecase ĂDeklarationñ 
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3.2 Unter-Usecase ĂVersand monatliche Deklarationñ (A1) 

3.2.1 Darstellung Unter-Usecase ĂVersand monatliche Deklarati-
onñ (A1) 

 

 

3.2.2 Beschreibung Unter-Usecase ĂVersand monatliche Deklara-
tionñ (A1) 

Usecase Name Versand monatliche Deklaration 

Usecase Be-
schreibung 

Der Netzbetreiber teilt dem MGV im Vormonat der Lieferung für den Liefermonat alle erforderli-
chen Zeitreihentypen je BK/SBK mit. Für FNB ist die Mitteilung der Deklaration für die Zeitrei-
hentypen RLMoT und RLMmT nicht verpflichtend. Der MGV überprüft die Deklarationsliste auf 
Gültigkeit der BK/SBK-Nummern und verarbeitet diese Information und gibt sie an den BKV 
weiter.  

Rollen ¶ NB  
¶ MGV 
¶ BKV 

Prozessziel ¶ MGV erhält spätestens am 17. WT eine Deklarationsliste vom NB 
¶ BKV erhält spätestens am 18. WT eine Deklarationsmitteilung vom MGV 

Vorbedingung ¶ Einrichtung von BK/SBK ist abgeschlossen 
¶ BK/SBK-Nummer ist dem NB mitgeteilt 
¶ Wechselprozesse gemäß GeLi-Gas sind abgeschlossen 
¶ Marktpartner haben einen Kommunikationsweg abgestimmt und sind beim MGV angelegt 
¶ Bestandslistenversand ist erfolgt. 

Nachbedingung ¶ NB kann ĂUsecase Allokationñ durchf¿hren 
¶ BKV kann ĂUsecase Nominierungñ durchf¿hren 
¶ Unter-Usecase ĂDeklarationsclearingñ kann durchgef¿hrt werden 



 

Leitfaden Prozessbeschreibung Bilanzkreismanagement Gas, Teil 2, Stand 29.03.2018 Seite 14 von 156 

Fehlerfall ¶ Fristüberschreitung beim Versand der Deklarationsliste an den MGV 
¶ Fristüberschreitung beim Versand der Deklarationsmitteilung an den BKV 
¶ Deklaration ist fehlerhaft, es fehlen Deklarationen, es wurden zu viele Deklarationen erzeugt 

oder es wurde versucht, auf einen falschen BK/SBK zu deklarieren 

  



 

Leitfaden Prozessbeschreibung Bilanzkreismanagement Gas, Teil 2, Stand 29.03.2018 Seite 15 von 156 

3.2.3 Sequenzdiagramm Unter-Usecase ĂVersand monatliche De-
klarationñ (A1) 

 

 

 

Nr. Von An Beschreibung des Prozess-
schrittes 

Frist Format Anmerkungen/Bedingungen 

1 NB MGV Versand Deklarationsliste  Spätestens am 
17. WT des 
Monats vor 
dem Liefermo-
nat. 

TSIMSG Versand jeweils getrennter De-
klarationen je BK/SBK. In der 
monatlichen Deklarationsliste 
des NB sind je aktivem BK/SBK 
alle deklarationspflichtigen ZRT 
aufgeführt. Für FNB ist die Mit-
teilung der Deklaration für die 
Zeitreihentypen RLMoT und 
RLMmT nicht verpflichtend. 
Dabei werden alle die ZRT, für 
die eine Allokation in dem Monat 
erfolgen soll, durch eine genaue 
Datumsangabe (von- und bis-
Angabe) konkretisiert. 

2 MGV NB Versand Eingangsbestätigung Unverzüglich 
nach Empfang. 

CONTRL  
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3 MGV BKV Versand Deklarationsmitteilung Spätestens am 
18. WT des 
Monats vor 
dem Liefermo-
nat. 

TSIMSG, 
gilt von 
06:00 ï 
06:00 Uhr 

Der MGV versendet je 
BK/SBK/NB eine Deklarations-
mitteilung. Gesamtliste im Portal 
des MGV abrufbar. 

A10   Unter-Usecase ĂSLP-Allokationñ    

A11   Unter-Usecase ĂRLM-Allokationñ    

A3   Ggfs. Unter-Usecase ĂDeklarati-
onsclearing BKVñ 

   

A4   Ggfs. Unter-Usecase ĂDeklara-
tionsclearing MGVñ 

   

 

3.2.4 Aktivitätendiagramm Unter-Usecase ĂVersand monatliche 
Deklarationñ (A1) 
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3.3 Unter-Usecase ĂVersand untermonatliche Deklarationñ (A2) 

3.3.1 Darstellung Unter-Usecase ĂVersand untermonatliche De-
klarationñ (A2) 

 

 

 

3.3.2 Beschreibung Unter-Usecase ĂVersand untermonatliche 
Deklarationñ (A2) 

Usecase Name Versand untermonatliche Deklaration 

Usecase Be-
schreibung 

Der NB teilt dem MGV im Liefermonat nur die geänderten Deklarationen untermonatlich mit. Für 
FNB ist die Mitteilung der Deklaration für die Zeitreihentypen RLMoT und RLMmT nicht verpflich-
tend.Der MGV verarbeitet und prüft diese Information auf Gültigkeit der BK/SBK-Nummern und 
gibt sie danach an den BKV weiter. 

Rollen ¶ NB  
¶ MGV 
¶ BKV 

Prozessziel ¶ MGV erhält spätestens 1 WT vor dem Liefertag D eine Änderungsdeklaration 
¶ BKV erhält spätestens 1 WT vor dem Liefertag D eine Änderungsdeklarationsmitteilung 

Vorbedingung ¶ Usecase Einrichtung von Bilanzkreisen ist abgeschlossen 
¶ BK/SBK-Nummer ist dem NB mitgeteilt 
¶ Die Zuordnung der Marktlokation zum Bilanzkreis ist bis spätestens 10 WT vor dem Tag der 

Lieferung erfolgt 
¶ Wechselprozesse gemäß GeLi-Gas sind abgeschlossen 
¶ Für Biogaseinspeisungen, Einspeisepunkte aus Speichern, inländischer Produktion (ohne 

Biogas) oder Konvertierungsanlagen teilt der LF dem NB 10. WT vor Beginn der erstmali-
gen Einspeisung die BK/SBK-Nummer mit und ordnet den Punkt diesem BK zu 

¶ Marktpartner haben einen Kommunikationsweg abgestimmt und sind beim MGV angelegt 
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Nachbedingung ¶ NB kann Usecase ĂAllokationñ durchf¿hren 
¶ BKV kann Usecase ĂNominierungñ durchf¿hren 
¶ Unter-Usecase ĂDeklarationsclearingñ kann ggf. durchgeführt werden  

Fehlerfall ¶ Fristüberschreitung beim Versand der Deklarationsliste an den MGV 
¶ Fristüberschreitung beim Versand der Deklarationsmitteilung an den BKV 
¶ Deklaration fehlerhaft, es fehlen Deklarationen, es wurden zu viele Deklarationen erzeugt 

oder versucht, auf einen falschen BK/SBK zu deklarieren 
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3.3.3 Sequenzdiagramm Unter-Usecase ĂVersand untermonatli-
che Deklarationñ (A2) 

 

 
 

Nr. Von An Beschreibung des Prozess-
schrittes 

Frist Format Anmerkungen/Bedingungen 

1 NB MGV Versand untermonatl. Einzelde-
klaration  

Am Tag D-1, bis 
21:00 Uhr, bei 
ZRT RLMmT, 
RLMoT. 

TSIMSG o Bei RLM Lieferberginn/-ende 
vom 1. KT des Liefermonats bis 
zum Datum Lieferende bzw. ab 
dem Tag des Lieferbeginns bis 
zum Ende des Liefermonats. Für 
FNB ist die Mitteilung der Dekla-
ration für die Zeitreihentypen 
RLMoT und RLMmT nicht ver-
pflichtend. 

2 MGV NB Versand Eingangsbestätigung Unverzüglich 
nach Empfang. 

CONTRL  

3 MGV BKV Versand untermonatl. Deklarati-
onsmitteilung  

Spätestens am 
Tag D-1, bis 
23:00 Uhr. 

TSIMSG Der MGV versendet je 
BK/SBK/NB eine Deklarations-
mitteilung. Gesamtliste auf Por-
tal des MGV abrufbar. 

A10   Unter-Usecase ĂSLP-Allokationñ    

A11   Unter-Usecase ĂRLM-Allokati-
onñ 
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A3   ggfs. Unter-Usecase ĂDeklarati-
onsclearing BKVñ 

   

A4   ggfs. Unter-Usecase ĂDeklara-
tionsclearing MGVñ 

   

 

3.4 Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing BKVò (A3) 

3.4.1 Darstellung Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing BKVñ (A3) 
 

 

3.4.2 Beschreibung Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing BKVñ (A3) 

Usecase Name Deklarationsclearing BKV 

Usecase Be-
schreibung 

BKV stößt die Beseitigung von Fehlern der Deklarationsmitteilung an. 

Rollen ¶ NB 
¶ MGV 
¶ BKV 
¶ LF 

Prozessziel Dem MGV liegt eine korrigierte Einzel-Deklaration vor. Der BKV hat eine korrigierte Einzel-Dekla-
rationsmitteilung erhalten. 

Vorbedingung ¶ Unter-Usecase ĂVersand monatliche Deklarationñ und ĂVersand untermonatliche Deklarationñ 
ist durchgeführt. 

¶ Fehler wurde durch BKV erkannt. Mögliche Fehler sind u. a.: 

- LF darf BK/SBK oder Zeitreihentypen nicht nutzen, 

- LF hat NB nicht von Änderung einer BK/SBK Zuordnung informiert, 

- BK/SBK gehört nicht dem BKV, 

- LF hat falschen BK/SBK im Rahmen des GeLi Gas Prozess an den NB gemeldet, 
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- NB hat GeLi GasDaten fehlerhaft zur Deklaration verarbeitet, wie z. B. durch Schreibfeh-
ler, Zahlendreher etc. 

Nachbedingung ¶ LF meldet korrekte BK/SBK 
¶ Stammdaten wie BK/SBK-Nummer oder Zeitreihentyp sind beim NB korrigiert 
¶ NB kann Usecase ĂAllokationñ durchf¿hren 
¶ BKV kann Usecase ĂNominierungñ durchf¿hren 

Fehlerfall ¶ Fehler kann nicht aufgelöst werden 

3.4.3 Sequenzdiagramm Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing BKVñ 
(A3) 
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Nr. Von An Beschreibung des Prozess-
schrittes 

Frist Format Anmerkungen/Bedingungen 

A3   Unter-Usecase ĂVersand mo-
natliche Deklarationñ 

   

A4   Unter-Usecase ĂVersand un-
termonatliche Deklarationñ 

   

1 BKV LF Abstimmung mit dem LF    

2 BKV  NB detaillierte Mitteilung der Un-
stimmigkeit an den NB 

Unverzüglich. E-Mail Der BKV kann den LF mit der 
Klärung beauftragen. 

3 NB BKV  Mitteilung und Abstimmung, 
sofern Deklarationsliste korrekt 
erstellt 

Unverzüglich. E-Mail Bei korrekter Erstellung der De-
klarationsliste müssen die 
Stammdaten mit LF und BKV 
überprüft werden. 

4 NB MGV Versand korrigierte Einzelde-
klaration 

Unverzüglich. 

Für SLP am 
Tag D-2, bis 
21:00 Uhr. 

Bei RLM am 
Tag D-1, bis 
21:00 Uhr.  

TSIMSG Es wird zu jedem zu korr. 
BK/SBK eine TSIMSG mit allen 
zu korr. ZRT versendet. Das gilt 
auch für BK/SBK bzw. ZRT, die 
zukünftig aus der Deklaration 
rausgenommen werden müssen. 
Unveränderte ZRT des zu korr. 
BK/SBK müssen vollständig 
deklariert werden.  
Deklarationszeitraum wird im 
Clearing festgelegt, SLP können 
nur in die Zukunft deklariert wer-
den. 

5 MGV BKV Versand korrigierte Einzelde-
klaration 

Unverzüglich TSIMSG Es wird zu jedem zu korr. 
BK/SBK eine TSIMSG je Netz 
mit allen zu korr. Zeitreihentypen 
versendet. Das gilt auch für 
BK/SBK bzw. ZRT, die zukünftig 
aus der Deklaration rausgenom-
men werden müssen. Der BKV 
kann eine Gesamtliste im Portal 
abrufen. 

A10   Unter-Usecase ĂSLP-
Allokationñ 

   

A11   Unter-Usecase ĂRLM-
Allokationñ 
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3.5 Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing MGVò (A4) 

3.5.1 Darstellung Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing MGVñ (A4) 

 

 

3.5.2 Beschreibung Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing MGVñ (A4) 

Usecase Name Deklarationsclearing MGV 

Usecase Be-
schreibung 

Der MGV stößt eine Korrektur der Deklaration an. Der NB hat ungültigen BK/SBK deklariert. 

Rollen ¶ NB 
¶ MGV 
¶ BKV 
¶ LF 

Prozessziel Am Ende des Prozesses liegen dem MGV die korrigierten Einzel-Deklarationen und dem BKV die 
korrigierten Einzel-Deklarationen vor. 

Vorbedingung ¶ Monatliche oder untermonatliche Deklarationslisten und Deklarationsmitteilungen sind erstellt 
und versandt 

¶ Fehler wurde durch den MGV erkannt und dem NB in Antwortliste mitgeteilt: 

- BK bzw. SBK ist gekündigt 

- BK bzw. SBK-Nummer existiert nicht 

Nachbedingung ¶ NB kann Usecase ĂAllokationñ durchf¿hren 
¶ BKV kann Usecase ĂNominierungñ durchf¿hren 
¶ Stammdaten beim NB sind korrigiert 
¶ LF hat NB korrigierte, gültige BK/SBK-Nummern mitgeteilt; NB darf zur Absicherung einen 

Nachweis verlangen 

Fehlerfall ¶ Fehler kann nicht aufgelöst werden 
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3.5.3 Sequenzdiagramm Unter-Usecase ĂDeklarationsclearing MGVñ 
(A4) 

 

 

 

Nr. Von An Beschreibung des Prozess-
schrittes 

Frist Format Anmerkungen/Bedingungen 

A1   Unter-Usecase ĂVersand mo-
natliche Deklarationñ 

  MGV hat ungültigen BK/SBK 
gefunden. 

A2   Unter-Usecase ĂVersand un-
termonatliche Deklarationñ 

  MGV hat ungültigen BK/SBK 
gefunden.  

1 MGV NB Ablehnung der Deklaration Bei monatli-
cher Deklarati-
on: bis spät. 
18. WT des 
Monats vor 
dem Liefermo-
nat. 

Bei untermo-
natlicher De-

E-Mail Der MGV sendet eine Antwortlis-
te unter Angaben des BK/SBK 
und Gründe für die Ablehnung.  
Ziel ist eine elektronische Über-
mittlung des MGV an den NB im 
Edig@s-Format.  
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klaration: spät. 
1 WT nach 
Erhalt Deklara-
tion. 

2a NB LF Klärung mit dem LF Unverzüglich.  Prüfen ob Deklaration auf Basis 
der Bilanzkreismeldung des LF 
und der Bestandsliste korrekt 
erstellt wurde. 

2b NB BKV Klärung mit dem BKV Unverzüglich.  Prüfen ob Deklaration auf Basis 
der Bilanzkreismeldung des LF 
und der Bestandsliste korrekt 
erstellt wurde. 

3a LF NB Versand korr. BK/SBK-
Meldung  

Nach Klärung.   

3b BKV NB Versand korr. BK/SBK-
Meldung  

Nach Klärung.   

4 NB MGV Versand korrigierte Einzelde-
klarationen 

Unverzüglich. TSIMS
G  

Es wird zu jedem zu korr. 
BK/SBK eine TSIMSG mit allen 
zu korr. ZRT versendet. Das gilt 
auch für BK/SBK bzw. ZRT, die 
zukünftig aus der Deklaration 
rausgenommen werden müssen. 

5 MGV BKV Versand korrigierte Einzelde-
klarationen 

Unverzüglich, 
aber spätes-
tens bis 23:00 
Uhr 

TSIMS
G  
 

Es wird zu jedem zu korr. 
BK/SBK eine TSIMSG je NB mit 
allen zu korr. ZRT versendet. 
Das gilt auch für BK/SBK bzw. 
ZRT, die zukünftig aus der De-
klaration rausgenommen werden 
müssen. Der BKV kann eine 
Gesamtliste der Deklaration auf 
dem Portal abrufen. 

A10   Unter-Usecase ĂSLP-Alloka-
tionñ 

   

A11   Unter-Usecase ĂRLM-Alloka-
tionñ 
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4 Usecase ĂNominierungenñ 

4.1 Darstellung Usecase ĂNominierungenñ 
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4.2 Unter-Usecase ĂNominierungsfªhigkeit herstellenñ (A41) 

4.2.1 Darstellung Unter-Usecase ĂNominierungsfªhigkeit herstellenñ 
(A41) 

 

 

4.2.2 Beschreibung Unter-Usecase ĂNominierungsfªhigkeit herstel-
lenñ (A41) 

Usecase Name  Nominierungsfähigkeit herstellen 

Usecase Be-
schreibung  

¶ Dem NB ist bekannt, wer ihm gegenüber Nominierungen abgeben wird (BKV oder Dienst-
leister 

¶ Dem NB ist bekannt, welche KN in welchen BK Kapazitäten einbringen dürfen 
¶ Kapazitäten sind rechtzeitig in den entsprechenden BK eingebracht 

Rollen  ¶ NB 
¶ KN 
¶ BKV 

Prozessziel  Ein BK kann von einem vorher benannten Marktpartner gegenüber einem NB nominiert werden. 

Vorbedingungen ¶ Ein- oder Ausspeisepunkt ist nominierungspflichtig  
¶ BK/SBK sind eingerichtet und bekannt 
¶ Marktpartner haben einen Kommunikationsweg abgestimmt und der Kommunikationstest ist 

erfolgreich abgeschlossen 
¶ Shippercodes/Bilanzkreisnummern sind abgestimmt und bekannt 
¶ Die Kapazitätsbuchung ist erfolgt 

Nachbedingung  ¶ Der Nominierungsprozess kann starten 

Fehlerfall  ¶ Nominierungsbevollmächtigung des BKV fehlt 
¶ Fristüberschreitung  
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4.2.3 Sequenzdiagramm Unter-Usecase ĂNominierungsfªhigkeit her-
stellenñ (A41) 

 

 

 

Nr. Von an Beschreibung des Prozess-
schrittes 

Frist Format Anmerkungen/Bedingungen 

1 KN BKV ggf. Bevollmächtigung zur No-
minierung 

Rechtzeitig vor 
Abgabe der 
initialen Nomi-
nierung. 

 Verpflichtend für MÜP und 
GÜP; Option für alle weiteren 
Ein- und Ausspeisepunkte. 

2 BKV  NB1  Kommunikationstest 5 KT vor Abga-
be der initialen 
Nominierung 
(bei komplexen 
Punkten max. 
10 WT). 

schriftlich 
(Form-
blatt) 

Benannter Nominierungsdienst-
leisters (BKV oder Dienstleister) 
muss einen Kommunikations-
test mit dem NB absolviert ha-
ben. 

3a BKV NB1  ggfs. Information über die Er-
laubnis des KN, Kapazitäten in 
seinen BK/SBK einzubringen 

Unverzüglich 
bei berechtig-
ten Zweifeln 
des NB. 

schriftlich Vorlage bei berechtigten Zwei-
feln des NB1. 

3b BKV NB2  ggfs. Information über die Er-
laubnis des KN, Kapazitäten in 
seinen BK/SBK einzubringen 

Unverzüglich 
bei berechtig-
ten Zweifeln 
des NB. 

schriftlich Nur bei gebündelten Kapazitä-
ten. 
Vorlage bei berechtigten Zwei-
feln des NB2. 
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3c BKV2 NB2 ggfs. Autorisierung des KN zur 
Abgabe von gebündelten Nomi-
nierungen für BKV2 

Rechtzeitig vor 
Abgabe einer 
gebündelten 
Nominierung. 

 Nur bei Single-Sided-Nomina-
tion. 

4a KN NB1 Einbringung von Kapazitäten zu 
übergebenden BK/SBK 
 

Initial bei der 
Buchung, Ände-
rungen bis 1 KT 
vor Abgabe der 
initialen Nomi-
nierung mög-
lich. 

  

4b KN NB2 ggfs. Einbringung von Kapazitä-
ten zu übernehmenden BK/SBK 
 

Initial bei der 
Buchung, Ände-
rungen bis 1 KT 
vor Abgabe der 
initialen Nomi-
nierung mög-
lich. 

 Nur bei gebündelten Kapazitä-
ten. 

A42   Unter-Usecase 
Ă(Re-)Nominierung von gebün-
delten bzw. ungebündelten 
Kapazitätenñ 

   

  



 

Leitfaden Prozessbeschreibung Bilanzkreismanagement Gas, Teil 2, Stand 29.03.2018 Seite 30 von 156 

4.3 Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung von gebündelten bzw. 
ungeb¿ndelten Kapazitªtenñ (A42) 

4.3.1 Darstellung Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung von gebündelten 
bzw. ungeb¿ndelten Kapazitªtenñ (A42) 

 

 

4.3.2 Beschreibung Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung von gebündel-
ten bzw. ungeb¿ndelten Kapazitªtenñ (A42) 

Usecase Name  (Re-)Nominierung von gebündelten bzw. ungebündelten Kapazitäten 

Usecase  
Beschreibung  

Der BKV nominiert gegenüber einem NB alle relevanten Ein- bzw. Ausspeisungen.  

Rollen  ¶ NB 
¶ BKV 

Prozessziel  Am Ende des Prozesses liegen den beteiligten Parteien bestätigte Nominierungen für einen 
definierten Bezugszeitraum vor.  

Vorbedingung  ¶ Nominierungsfähigkeit des BK/SBK ist hergestellt 
¶ Die Kapazitäten sind in BK/SBK eingebracht 

Nachbedingung  ¶ Der NB kann den physikalischen Transport durchführen  
¶ Der NB kann die transportierten Mengen gemäß der gültigen Allokationsregeln allokieren 

Fehlerfall  ¶ Nominierungsbevollmächtigung des BKV fehlt 
¶ Erdgas soll in einen Biogas-BK übertragen werden 
¶ Übertragung zwischen BK unterschiedlicher Gasqualität 
¶ Fristüberschreitung (z. B. Vorlaufzeitverletzung in der Nominierungsnachricht) 
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4.3.3 Sequenzdiagramm Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung von ge-
b¿ndelten bzw. ungeb¿ndelten Kapazitªtenñ (A42) 

 

 

 

Nr. Von An Beschreibung des Prozess-
schrittes 

Frist Format Anmerkungen/Bedingungen 

A42   Unter-Usecase ĂNominierungs-
fähigkeit herstellen 

   

A34   Unter-Usecase ĂTªgliche Kapa-
zitätsbestandsmeldung und 
Mitteilung Renominierungs-
grenzeñ 

   

1a BKV1 NB1 (Re-)Nominierung je BK/SBK 
und je Einspeisepunkt bzw. 
ggfs. Bilanzkreiscodepaar 

Initial, 
spätestens bis 
14:00 Uhr am 
Tag D-1; sonst 
spätestens 2 
Stunden vor 
Abwicklungs-
stunde. 

NOMINT  
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1b BKV2 NB2 (Re-)Nominierung je BK/SBK 
und je Einspeisepunkt bzw. 
ggfs. Bilanzkreiscodepaar 

Initial, 
spätestens bis 
14:00 Uhr am 
Tag D-1; sonst 
spätestens 2 
Stunden vor 
Abwicklungs-
stunde. 

NOMINT Nur bei Double-Sided-Nomina-
tion. 

2a NB1 BKV1 Empfangs- und Syntaxbestäti-
gung der (Re-)Nominierung 

Unverzüglich. 
 

CONTRL  

2b NB2 BKV2 Empfangs- und Syntaxbestäti-
gung der (Re-)Nominierung 

Unverzüglich. 
 

CONTRL Nur bei Double-Sided-
Nomination. 

3a NB1 BKV1 bei Bedarf Modellfehlermeldung 
der (Re-)Nominierung 

 APERAK  

3b NB2 BKV2 bei Bedarf Modellfehlermeldung 
der (Re-)Nominierung 

 APERAK Nur bei Double-Sided-
Nomination. 

4 NB1 NB2 ggfs. Nominierungsweiter- 
leitung mit invertierten Werten 

 NOMINT Nur bei Single-Sided-
Nomination. 

4a NB2 NB1 Ggf. Ablehnung der Nominie-
rungsweiterleitung, falls keine 
Autorisierung zur Nomimierung 
von BKV1 für BKV2 vorliegt 

  Nur bei Single-Sided-
Nomination. 

5 NB1 NB2 Matching zwischen 
NB1 und NB2 

 DELORD Die NB vereinbaren untereinan-
der, welcher NB den 
Matchingprozess anstößt. 

6 NB2 NB1 Matchingbestätigung zwischen 
NB1 und NB2 

 DELRES Vgl. Nr. 5. 

7a NB1 BKV1 Bestätigung der (Re-)Nom-
inierung je BK/SBK/Punkt  

 NOMRES  

7b NB2 BKV2 Bestätigung der (Re-)Nom-
inierung je BK/SBK/Punkt  

 NOMRES  

A13   Unter-Usecase ĂAllokation der 
ZRT Entryso und Exitso ĂAllo-
kiert wie Nominiertññ  

   

A36   Unter-Usecase ĂAllokation der 
ZRT Entryso und Exitso ĂAllo-
kiert wie Gemessenñ 
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4.3.4 Aktivitätendiagramm Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung von ge-
b¿ndelten bzw. ungeb¿ndelten Kapazitªtenñ (A42) 
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4.4 Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung an Virtuellen Handelspunk-
tenñ (A9) 

4.4.1 Darstellung Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung an Virtuellen 
Handelspunktenñ (A9) 

 

 

4.4.2 Beschreibung Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung an Virtuellen 
Handelspunktenñ (A9) 

Usecase Name  (Re-)Nominierung an Virtuellen Handelspunkten 

Usecase Be-
schreibung  

Der BKV (re-)nominiert zur Übertragung von Gasmengen zwischen seinem BK und den BK betei-
ligter BKV die entsprechenden Buy- und/oder Sell-Positionen am Virtuellen Handelspunkt des 
MGV. 

Rollen  ¶ MGV 
¶ BKV  

Prozessziel  Am Ende des Prozesses liegen den beteiligten BKV bestätigte Nominierungen je Bilanzkreispaa-
rung für einen definierten Zeitraum vor.  

Vorbedingung  ¶ Bilanzkreise der Counterparts sind beim MGV eingerichtet 
¶ Alle beteiligten BKV haben mit dem MGV einen Kommunikationsweg abgestimmt (bei reiner 

Nutzung von VHP Webportalen ist dies nicht erforderlich) 

Nachbedingung  ¶ MGV allokiert die auf Basis der Buy- und Sell-Nominierungen der BKV systemtechnisch ermit-
telten Entry- und Exit-Nominierungen am VHP in die Bilanzkreise der BKV 

¶ Unter-Usecase ĂAllokation der Zeitreihentypen Entry VHP und Exit VHPñ kann durchgef¿hrt 
werden 

Fehlerfall  ¶ Erdgas soll in einen Biogas-Bilanzkreis übertragen werden 
¶ Nominierung einer Übertragung zwischen BK unterschiedlicher Gasqualität 
¶ Fristüberschreitung 
¶ Mismatch (z. B. Abweichung von Nominierungszeiträumen, ungültige Bilanzkreise, abwei-

chende Mengen einer Bilanzkreispaarung, fehlende Mengen eines Counterpart-BK) 
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4.4.3 Sequenzdiagramm Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung an Virtuel-
len Handelspunktenñ (A9) 

 

 

Nr.  Von  An  Beschreibung des Prozess-
schrittes 

Frist  Format Anmerkung/Bedingung 

1  BKV MGV (Re-) Nominierung je BK Bis 30 Minuten 
vor der nächs-
ten Stunde. 

NOMINT ¶ min. 30 Minuten vor der 
nächsten Stunde 

¶ ganzzahlige kWh/h 
¶ stundenscharf 
¶ Angabe des abgebenden 

und aufnehmenden Bilanz-
kreises 

¶ Angabe der Übertragungs-
richtung (Buy oder Sell) 

2  MGV BKV Empfangs- und Syntaxbestäti-
gung der (Re-) Nominierung je 
BK 

Gemäß EASEE-
gas. 

CONTRL ¶ nur, wenn BKV per edig@s 
(edifact) nominiert 

3 MGV BKV Modellfehlermeldung der (Re-) 
Nominierung je BK 

Gemäß EASEE-
gas. 

APERAK ¶ nur, wenn BKV per edig@s 
(edifact) nominiert 

¶ ausschließlich im Fehlerfall; 
d. h., wenn bei der Prüfung 
der NOMINT ein semanti-
scher Fehler festgestellt 
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wird 
¶ Fehlerbeschreibung im 

Freitext 

4 MGV BKV Bestätigung der (Re-) Nominie-
rung je BK 

Gemäß EASEE-
gas. 

NOMRES ¶ ganzzahlige kWh/h 
¶ stundenscharf 
¶ Angabe des abgebenden 

und aufnehmenden Bilanz-
kreises 

¶ Angabe der Übertragungs-
richtung (Buy oder Sell) 

¶ enthält Nominierungsmen-
gen, Matchingmengen und 
Scheduled Mengen  

A13   Unter-Usecase ĂAllokation von 
Nominierungenñ 
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4.4.4 Aktivitätendiagramm Unter-Usecase Ă(Re-)Nominierung an Vir-
tuellen Handelspunktenñ (A9) 

 

 

  








































































































































































































































